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Zur Tagesaeschichte
Donna Jsabella und der Vatican

Die Krone Spaniens ist noch immer einen Fußfall
werth Jsabella hat aber nicht nur vor Pius IX gekniet
sie hat auch was ihren weiblichen Scharfblick erkennen
läßt dem Jesuiten General als dem wirklichen Macht
haber dieselbe Huldigung dargebracht Dieser Pater Beckx
welcher das Fischblut des Holländers mit der Feinspurig
keit des Italieners verbindet hatte bei diesem Empfange
einer reuigen Tochter der Kirche die Partie des Strafpre
digers zu übernehmen während der Papst in welchem der
alte Caoalier der Graf Mastai nicht gänzlich untergegan
gen ist sich darauf beschränkte die Honneurs seines armen
Hauses zu machen so gut das eben einem Gefangenen
der sich von seinen eigenen Soldaten bewachen läßt mög
lich sein konnte Das Ende des feinen Duells zwischen
priesterticher Berechnung und Weiberlist war wie versichert
wird ein Sieg der letzteren Der Vatican soll sich für
Don Alfonso erklärt und Jsabella sammt deren Familie
völlig in Gnaden angenommen haben

Füns Jahre lang hatte Donna Jsabella den Vatican
aus diesen Besuch warten lassen Unzähligemale ließen die
Journale sie eine Reise nach Rom antreten aber sie zog
den Aufenthalt in Paris und in französischen Bädern vor
Sie mochte vielleicht auf irgend welche Wunder des Chaf
sepols der Napoleoniden mehr vertrauen oder mochte auch
befürchten sich durch eine Allianz mit dem Vatican die
Partei der Moderados in Spanien gänzlich zu entfremden
Andemseits scheint man sich im Rathe der Curie einer
Parteinahme für Jsabella lange Zeit geflissentlich entzogen
zu haben

Nach Scdan hieß es daß die Ex Königin Rom be
suchen weroe eiligst verständigte man sie durch einen fran
zösischen Bischof daß sie nur dann willkommen sein würde
falls sie sich zuvor mit ihrem Gemahl versöhne Auch
vorigen Monat gerieth man im Vatican in bittere Ver
legenheit über den angekündigten Besuch Sie komme als
Pilgerin, ließ sie sagen als Mutter von vier Töchtern
welche den Segen des heiligen Vaters erflehen wollten und
demgemäß brachte sie auch ihren Sohn nicht mit Der
Pitgerschast nach Rom scllte damit jeder Schein einer
politischen Absicht genommen werden Jsabella ließ kein
Neür gelten alle priesterlichen Ausflüchte und Abmah

nungen blieben machtlos Für Rom war die Situation
peinlich Hier Don Carlos dessen Namen man als
Siegesmotto erwählt hatte und dem man schwere Geld
opfer brachte dort eine abgefetzte Königin lie Tochter einer
abgesetzten Königin ein Weib das an der Kirche zwar
viel gesündigt als sie 1865 das Königreich Italien aner
kannt und zur Abwehr der Beraubung des Heiligen
Stuhles keinen Finger gerührt das aber doch gleichzeitig
einer geheimen pfäffifchen Camarilla ein Asyl gewährt den
Gotdsohn der Curie Narvaez von seinem Sturze wieder

erhoben und einen Gonzalez Bravo zu ihrem ersten Rathe
ernannt hatte War sie doch auch ein williges Spielzeug
gewesen in den Händen der blutigen Nonne Patrocinio
und des Paters Claret

Und sie kam sie weinte und schluchzte that Abbitte
vor Pater Beckx und schüttete Gold und Edelsteine zu
Füßen des päpstlichen Thrones aus Sie brachte die
Tugendrose mit welche ihr Pius einst in glücklicheren Tagen
als höchstes Zeichen seiner Zufriedenheit geschenkt halte
und ließ sittsamerweise Marfori daheim Jsabella bestand
ihr Canossa mit Grazie Nach der Strafpredigt kam die
Absolution nach der Absolution kamen Bankette und Rosen
garten Promenaden und darauf folgte die große politische
Conferenz Wie sie es angefangen Beide Pater Beckx
und Antonelli welche miteinander tief zerfallen sind für
ihres Sohnes Sache zu gewinnen und dem Don Carlos
abwendig zu machen darüber wird wohl vollständige Auf
klärung erst kommen wenn dem Historiker ein Blick in
die Taschenbuch Notizen dieser beiden Lichter der katholischen
Kirche vergönnt sein wird

Dankbarkeit für irgend welche schon eingesackte gute
Dienste ist niemals Roms schwache Seite und die causa
viota noch jederzeit ein übler Geruch in der Nase der Curie
gewesen welch letztere nur denen hilft die sich selber helfen
und was die Hauptsache mit der Kirche den Gewinn
redlch theilen Den Carlos hat das Letztere freilich ver
heißen und hat eine Armee fix und fertig in den B rgeu
von Navarra aber wenn anch Pius IX von dem Siege
des unverfälschten Legitimitäts PrincipeS in der Person
Karl S VII träumen möchte so sinv Pater Beckx und
Antonelli doch Politiker die nicht ausschließlich den Osser
vatore Romano lesen Sie wissen zur Genüge daß ohne
ein Wunder jene carlistischen Banden niemals auf einen
Sieg jenseits ihrer natürlichen Felseiifestunqen hoffen kön
nen und daß b s jetzt noch jeder carlistifche Aufstaus zu
einem Fiasco führte Beide wissen auch daß das Wun
der die Neigung hat sich den größeren Bataillonen anzu
schließen Jsabella konnte zu ihren Gunsten aufzählen
eine beträchtlich l Quote von Anhängern unter dem Offi
cierSstande die Reue der Partei der Unionisten welche
unter Topete s Führung von ihr abgefallen waren aber
seitdem das Brot des Exils essen Sie konnte auf die
ebenfalls nicht unbeträchtlichen Ueberreste der jetzt ämter
losen Moderados verweisen die unter Narvaez mit ihr
vereint Spanien glücklich machten d h in dem Ge
danken die ganze Sippe bei erster Gelegenheit über die
Pyrenäen zu jagen Und sie brachte überdies einen Koffer
voll Peterspfennigcn mit während Don Carlos bis jetzt
der Kirche nur Kosten verursacht hat

Entweder ließen die beiden Priester sich wirklich durch
die moi Aaria hinreißen welche ihnen von einer phan
tasievollen in alle Kabalen einstudirten Frau vorgemalt
wurde oder aber sie speisten Frau Jsabella mit dem Honig
seim reichhaltiger Versprechen ab Der Vatican hätte dann

zwei Eisen im Feuer Wer von Beiden Don Carlos
oder Jsabella zuerst mit einer vollendeten Thatsache aus
warten könnte wäre des Seg ns der politischen Minister
des Vaticans sicher Schon sollen einige in Rom weilende
destinguirte Partisane des Carlismus in Jsabella das stei
gende Gestirn erkannt und sich als Ueberläufer gemeldet
haben Auch soll den Bischöfen in Spanien geheime Wei
sung zugegangen sein unter ihrer Heerde die Erinnerung
an Jsabellens Herrschaft eifrigst aufzufrischen Zunächst
aber werden wir Zeugen eines sein augel gten Schachspiels
werden Wie in Italien die clericale Partei mit den Um
stürzlern Fühlung sucht um Verwirrung zu stiften wobei
sie im Trüben fischen könnte so werten die spanischen
Bischöfe unter den Rothen und Socialisten wühlen lassen
um die R publik in den Sumpf zn zerren Erst dann
werden sie dafür halten daß die Stunde für ihren Kampf
gekommen sei Ob Carlos oder Jsabella eS ist Roms
Kampf Rom wird sich für die stärkere Seite entscheiden

N F Pr
Der Nord begleitet den von ihm veröffentlichten

Firman des Sultans an den Vicekönig von Egypteu mit
einem längeren Commentar Er findet daß der Firman
vor Allem die eine gute Eigenschaft habe allen Zweideutig
keiten der früheren Erlasse über die wichtigsten Punkte des
staatsrechtlichen Verhältnisses Egyptens zur Pforte ein Ende
zu machen Namentlich werde die Frage der Erblichkeit
damit in unanfechtbarer Weise nach der Ordnung der Pri
mogenitur geregelt

Das Brüsseler Blatt gedenkt alsdann einer Eorrespon
denz der Augsb Allgem Ztg welche dem Khedive die
weitgehendsten Eroberungspläne zuschreibt Derselbe werde
sich beeilen seine Herrschaft auf Mekka und Medina aus
zudehnen sich zum Khalifen ausrufen lassen uns alsdann
als Prätendant auf den ottomanischen Thron auftreten
Der Nord ist dagegen der Ansicht daß Jsmael Pascha
bisher stets zuviel Beweise von Klugheit abgelegt habe als
daß man ihm so abenteuerliche und gefährliche Pläne zu
schreiben dürfe

Was die oben berührte türkische Thronfolgerfrage be
trifft so kann nicht unbemerkt bleiben daß der vom Sul
tan als Thronfolger in Aussicht genommene Sohn Prinz
Aufsuf Jzzedin mehr und mehr in die Öffentlichkeit tritt
um neben den höchsten Würdenträgern des Reiches oder
auch allein semen Vater zu repräsentiren

Durch den bevorstehenden Besuch des Schah von Per
sien in Paris scheint auch Frankreich bewogen zu werden
seine Anfmerksamseit auf die asiatischen Angelegenheiten zu
wenden Unioers berichtet bereits von einem moiäöirt
äixlomatiPis, zu welchem angeblich Englands Eifersucht
Anlaß gegeben habe Man habe englischerseits den Schah
nicht nach Eherbourg sondern nach Calais führen wollen
damit derselbe nicht sähe daß Frankreich ebenso wohlge
rüstete Kriegshäfen wie Albion besitze Der für Teheran

Constanze

Eine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner

4 Fortsetzung,Wie still und schön war der winterliche Garten I Ein
paar hungrige Krähen kamen und hackten mit ihren großen
schwarzen Schnäbein im Schnee Rasch holte sie ein Stück
Brot und warf es ihnen zu Freuet Euch ich freue mich
auch, sie nickte den Davonfliegenden nach Sie war glück
lich wer irgend konnte sollte an ihrem Glücke Theil neh
men Sie ging in die Küche Die armen Mädchen die
in der Kälte wuschen Sie nahm eine Flasche Wein und
stellte dieselbe zu dem Frühstücksbrot der Mädchen Gestern

war so viel Wein verbraucht worden der Vater merkt
es nicht

Ein leises Winseln tönte an der Thüre sie öffnete
Komm Unkas, rief sie lustig Ein großer Neufundlän

der legte den schönen lockigen Kopf schmeichelnd auf ihren
Schooß Sie streichelte das Thier Nicht wahr UnkaS
Du hältst mich für verrückt plauderte sie Thut nichts
mein Bursche Du sollst anch e n nagelneues Halsband
haben mir rothem Leder und Messingbeschlag Der Hund
stieß sreudrge Töne aus und richtete sich auf sie legte den
Arm um seinen Hals Schöne Logik rief sie lachend
Weil Du mich sür verrückt hältst sollst Du ein Halsband

haben wenn das der Vater hörte l Der Hund zog
sich fnrchtfam zmück Nein mein Thierchen er ist nicht
zu Hause I Wir beide Du u d ich sind ganz allein Nun
aber lege Dich hinter den Herd und sei still ich habe noch
viel zu thun Der Hund gehorchte

Sie ging durch alle Stuben hier und da etwas ord
nend Plötzlich blieb sie erschrocken stehen was War denn
das sie sang ja Seit ihrer Kindheit hatte sie nicht gesun
gen seit ihr Vater sie vor langen Jahren mit ihrer klang
losen Stimme geneckt hatte Ganz verwirrt blieb sie stehen

Goethes Worte kamen ihr in den Sinn Welch ein neues
fremdes Leben Herz ich kenne dich nicht mehr

Unterdessen hatte Herbert seine Sachen so gut es
eben gehen wollte gepackt seine Rechnung bezahlt eine
Droschke genommen und war unterwegs nach dem kleinen
Hause in der Vorstadt Abschied nehmen und seinen ver
änderten Plan motiviren das mußte er doch das war
er den Verwandten schuldig

Was aber sollte er sagen Ich bin verlobt meine
Braut erwartet mich Dann aber hätte er die Einladung
gar nicht annehmen dürfen und dann war er denn über
haupt verlobt Vor Gott und seinem Gewissen ja Oef
fentlich aber band ihn nichts und durfte er denn überhaupt
sein Geheimniß preisgeben Das kennte er also nicht
sagen allein er konnte Geschäftsbriefe vorschützen ein
Telegramm aber warum denn eigentlich Es mußte die
Verwandten beleidigen und auf der Rückreise befand er sich

doch da kam es auf einen Tag mehr oder weniger auch
nicht an nein eine Nacht mußte er schon bleiben

VI
Es war ein hartes Leben eine rauhe Schule gewesen

die unser junger Professor durchgemacht hatte Früh ver
waist geld und schutzlos war ihm der Kampf um so härter
gewesen als seine Kindheit und erste Jugend ihn nicht
darauf vorbereitet hatte sein tägliches Brot mühsam zu
erringen Nach dem frühen Tode seines Vaters war es
der Mutter gelungen durch Fleiß und Sparsamkeit sich
und den einzig n heißgeliebten Sohn von einer kleinen
Wittwenpension zu erhalten ohne daß das Kümmerliche
seiner Lage dem Knaben drückend wurde Jede Sorge jede
Ve legenheit wußte die zarte allzu zärtliche Frau still
allein zu tragen uud zu beseitigen ohne daß des Lieblings
junges Gemüth dadurch beängstigt wurde der mit fast
wunderbarer Geschwindigkeit durch die Classen des Gym
nasiums eilte und mit sechzehn Jahren bereits entlassen
werden sollte

Angstvoll hatte die Mutter diesem Zeitpunkt entgegen
gesehen denn wenn ihre Mittel auch hingereicht hatten sich
und den Knaben in einer kleinen Provinz alstadt zu erhalten
so wußte sie doch daß dies auf der Universität bei gestei
gerten Ansprüchen die das Leben an den heranwachsenden
Sohn stellen mußte nicht möglich sei In banger Sorge
bedachte sie wie sie dem geliebten Sohne nun bald sagen
müsse daß er seinen Stolz so weit beugen müsse sich um
Stipendien zu bewerben oder Privatstunden zu geben

Es sollte jedoch der Mutter nicht vergönnt sein dem
Sohne durch seine schwere Studienzeit zu helfen wenige
Tage nachdem er mit dem Abiturientenzeugniß nach Hause
gekommen war stellte sich ein Neroenfieber ein das die
Kräfte der zarten Frau völlig untergrub

Nach kurzen Wochen banger Sorge wechselnder Furcht
und Hoffnung stand der trostlose Knabe am Sarge der
inniggeliebten Mutter Die geringe Baarfchaft welche die
Krankheit übrig gelassen hatte genügte kaum die Begräb
nißkosten zu decken der völlig Hülflose durch den furcht
baren Schmerz gänzlich fassungslose Sohn ahnte nicht daß
fremdes Mitleid und die Güte des Arztes ihn in den ersten
Wochen erhielt

Das Gericht setzte ihm einen Vormund ein der aber
da er nichis zu verwalten vorfanv sich damit begnügen
mußte dem jungen Herbert seine Lage aufzudecken den
Verkauf seines Mobiliars zn besorgen ihm ein Slipendium
von 5 Thalern jährlich zu verschaffen und den also Aus
gerüsteten zur Universiiät zn entlassen

Da stand nun der Erbe eines alten Namens der
junge Aristokrat allein in der fremden Welt der Strom
hatte ihn ergriffen er mußte schwimmen lernen oder unter
gehen Wie aber sollte er sich durcharbeiten Um Gnaden
gehalte bitten Er hatte keinerlei Anr cht sein Stolz em
pörte sich dagegen Sich an den feinen kaum gekannten
Onkel wenden Derselbe war nicht reich das wußte er

Fortsetzung folgt
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neuernannte französische Gesandte Mr Meöinet und Graf
d Harcourt hätten indeß diese Intrigue hintertrieben und
erklärt der Schah habe das Programm seiner Reise nach
Frankreich einmal angenommen Emweder müsse es zur
Ausführung gelangen oder Frankreich auf das Vergnügen
seines Besuches verzichten Auf diese Weise sei die
große Frage denn auch im Sinne der französischen Wünsche
gelöst worden

Vier Panzerfregatten des englischen Kanalgeschwaders
unter dem Eommando des Contre Admirals G P Hornby
haben Ordre erhalten nach Norwegen in See zu gehen
um durch ihre Gegenwart der Krönung des Königs von
Schweden Ehre zu erweisen

Der Nord beschäftigt sich mit der Behauptung der
Morning Post, welche erklärt halte Rußland habe nach

der Einnahme von Ehiwa von Neuem die Versicherung ge
geben daß es das Chanat nicht behalten wolle Der
Nord erklärt da Rußland Niemandem wer es auch sei

eine solche Versicherung ertheilt habe so könne es dieselbe
jetzt unmöglich erneuert haben Eine solche Erklärung habe
Niemand von Rußland gifordert und hätte auch Niemand
zu fordern gehabt

Jedenfalls sei es nicht möglich am Morgen nach der
Einnahme von Chiwa uuv während sich der Khan selbst
noch verborgen hält zu irgend welcher definitiven Lösung
der Frage zu schreiten

Berlin 4 Juli Der Deutsche Kaiser ist in bestem
Wohlsein in Ems zur Cur eingetroffen und durch den Kai
ser von Rußland am Bahnhofe begrüßt worden Der
Kaiser Alexander verwalt noch bis zum 9 d M

Die Räumung Frankreichs wird nach pariser
Nachrichten Anfangs August beendet sein Die ersten
französischen Truppen werden am i August in Nancy
erwartet

Wie man der V Z mittheilt gedenkt der Geh
Ober Regierungsrath Wagener nach seiner Pensionirung
im kommenden Winter eine große politische Zeitung zu
gründen Die Kreuzzeitung deren erster Redakteur
Hr W war hat am 1 Juli ihren 25jährigen Geburts
tag gefeiert

Die Behufs Aufstellung des nächstjährigen Etats von
den einzelnen Ressorts bei dem Finanzministerium einzu
reichenden Znfchußforderungen sollen wie die D R E
hört bedeutend höhere Ansprüche an die Finanzverwallung
stellen als in früheren Jahren welche besonders dadurch
hervorgerufen werden daß die einzelnen Ressortchefs ihr
Verwaltungspersonal insofern erweitern als sie die bisher
diätarisch beschäftigten Hilfsarbeiter in Zukunft etatmäßig
unter die Beamten einrangiren Seitens der Finanzver
waltung dürste diesen Wünschen der Ressortchefs diesmal
in höherem Maße entsprochen werden als in früheren Jah
ren da nicht allein die finanzielle Lage des Staats dies
ermöglicht sondern auch die Ersahrungen es herausgestellt
haben daß dem thatsächlich vorhandenen Mangel an Beam
ten wesentlich nur dadurch abgeholfen werden kann wenn
den Beamten durch ihre etatsmäßige Anstellung eine grö
ßere Garantie für die Sicherheit ihrer Lage geboten wird

Zu den Wahlen
Die Wahlbewegung mmmt immer mehr den Charak

ter einer Verschiebung der Parteien an In den liberalen
Parteien streitet man sich znnächst über den Begriff libe
ral In der nationalliberalen Partei so sagt ein
fortschrittliches Blatt seien schon längst sehr viele Ele
mente die gar nicht mehr liberal zu nennen sind während
die Nat Ztg heute in ihrem Leitartikel den Begriff des
Liberalismus von dem sie die Radikalen der Fortschritts
partei ausgeschlossen wissen will auch auf andere als die
nationalliberale so z B auf die Reichspartei ausdehnt
Das genannte Blatt schreibt

Was kann lächerlicher sein als die windige Groß
sprecherei mit der jetzt vor den Wahlen eine sehr kleine
radikale Linke über eine so zahlreiche Partei zu Gerichte
sitzen will Unsere Parteigenossen dürfen da trocken erwi
dern wir sind 20 und mehr ihr seid 7 bis 1l wollt
ihr euch denn bis zum Platzen aufblasen Wir sind eine
Partei die noch viel größer sein würde wenn nicht aus
zum Theil nur zufälligen Veranlassungen neben uns eine
besondere Fortschrittspartei eine besondere Reichspartei u s w
da wäre Die Zeit kann nahe sein wo die unter verschie
denen Namen bisher bestehenden liberalen Parteien mehr
in einander übergehen und verschmelzen werden und welche
andere Richtung würde da vorherrschen können als die im

Wesentlichen bisher von der nationalliberalen Partei ver
tretene

Der bekannte von Hrn Richter betriebene einstim
mige Beschluß der Fortschrittspartei dürfte daher wohl die
erste Veranlassung zu einer Annäherung der liberalen Par
teien sein deren charakteristisches Merkmal erfreulicher Weise
sein wird daß man die Militairfrage als einen durchaus
unpassenden Gegenstand nicht zum Slichwort bei den Wah
len machen will Wir können es ns nicht versagen eine
diesen Standpunkt einnehmende Aeußerung der Berl Aut
Eorr unsern Lesern mitzutheilen Es heißt da

Wir bedauern nicht allein mit Rücksicht auf die
Wahlen diesen Streit zwischen den Nalionalliberalen und
der Fortschrittspartei sondern c uch aus sachlichen Grün
den da gerade der unpassendste Gegenstand zum Slich
wort ausgesucht worden ist Die Militairsrage wird in
vollster Rnhe mit Umsicht und allein auf den Grundlagen
des militärischen Bedürfnisses auf der einen Seite der
Finanzwirthschaft und des Finanzrechles auf der andern
Seite geprüft werden müssen Nichts kann der unpartei
ischen ruhigen und windigen Prüfung mehr Abbruch thun
als wenn dieser hochwichtige Gegenstand vorher zum Stich

wort sür eine Wahl oder Parteibewegung gemacht wird
und dadurch auf beiden Seiten an die Stelle ernster Erwä
gung allgemein politische Sätze treten Wir hoffen daß
bis zur Berathung des Mililairgesetzes sogar schon bis zur
Entwickelung des politischen Standpunktes von den Wäh
lern der unnütze Streit längst vergessen sein wird

Aus Halle uud Umgegend

Halle 5 Juli
Gestern entgleiste der Nachtschnellzug von Berlin

nach Eisenach bei Fröttstedt mehrere Wagen wurden zer
trümmert eiue beträchtliche Anzahl von Passagieren mehr
oder weniger verletzt Der Schaffner Fischer blieb todt

Repertoire des Leipziger StadtlhealerS vom 6 Juli
Des Nächsten Haus

Auf der Auatomie
Er lächelte Wie meinst Du ohugesahr

Daß angenehm die Stunde Dir verstreiche
Noch ist es hell begleite mich auf der

Anatomie secirt man eine Leiche
Er war ein Arzt und wus dem Eingeweihten
Der täglichen Gewohnheit ewig gleiche

Gefühle weckt mußt mir die Qual bereiten
Die man im Reich des Gräßlichen empfindet
Doch brach ich auf den Andern zu begleiten

Wo sich der Pfad um grüne Hügel windet
Liegt weit gedehnt das prächtige Gebäude
Der Giebel strahlt und junges Grün verbindet

Die Fenster und die Thüren all der Freude
Erwählter Sitz schien der Palast als ob
Darin ein Reicher seine Zeit vergeuhe

Wir traien ein Die letzte Sonne wob
Ihr rothes Licht um dieser Pfeiler grauen
Basalt so trüb als traure sie darob

Daß man sich müht ein todt Gesicht zu schauen
Doch schon im nächsten Augenblicke stancen
Wir im Gemach ich kann mir nicht getrauen

DaS Gräßliche das wir vereinigt fanden
Zum Dienst der mächt gen Wissenschaft zu schildern
Mich hält das Herz in enggeschnürten Banden

Und läßt der Muge Gabe nicht verwildern
Daß das Entsetzen mir die Augen blende
Ais sei er da das starre Bild zu mildern

Lag auf den Klotz gelehnt das Haupt die Hände
Auf der gedrückten Brust vereint und blau
Der rechte Schlaf die Schulter und die Lende

Ein Jünglingsleichnam zu der Aerzte Schau
Noch unberührt von Messer und von Scheere
Sah das Gesicht des Schlafenden genau

Dem Bilre gleich das in der ganzen Schwere
Der Qualen uns den Heiland zeigt die Haare
Umrahmten es daß auch im Tod die hehre

Gewölbte Stirn noch ihren Schmuck bewahre
Ein schöner Kopf I Traun du hast oft ins Leben
Hineingejauchzt und dachtest nicht der Bahre

Gleich mir sahst du die Tage dir entschweben
Wo eingelullt in holde Knabenträume
Dein Aug gefolgt der Sterne leisem Weben

Daß deinen Traum ihr Silberlicht besäume
Hellroth der Rose gleich die du betrachtet
Wenn sie mit Duft erfüllt des Gartens Räume

Und bunt so wie der Schmetterling erachtet
Hast du der Zukunft träumerische Lande
Und als die Liebe kam als du geschmachtet

In erster Qual und dann zerbrachst die Bande
Dein Lippenpaar an ihrem Kelch zu färben
Da stand dein Lenz im rosigsten Gewände

Da ward die Welt zum Himmel dir und sterben
Du meinlest daß dem Tode nur gefalle
Ein greises Haupt sür sein Bereich zu werben

Dann zogst du in die Welt hinaus und Alle
Die theuer dir hast du geküßt beim Scheiden
Der küsse wärmste aber und es walle

Die Gluth noch Heu durch ihrer Seele Leiden
Gabst du der Hechgeliebten In der Ferne
Hast du geschafft dich dermaleinst zu weiden

An dein s Wirkens aufgeblühtem Kerne
Und doch genug Du liegst vor meinen Blicken
Nicht mehr das Bild der Hoffnung in die Sterne

Hast du umsonst geschaut sie gehn und nicken
Noch heut h rab du aber bist gestorben
Doch nicht daS Laster konnte dich umstricken

Das sür den Tod so manches Haupt geworben
Der Tugend Wehr die du im Streit geschwungen
Ließ dir die Seele rein und unverdorben

Ha grimmig grimmig hast du wohl gerungen
Eh sich der Leib dem starren Nichts vermählte
Und nur die Lieb die dir in tausend Zungen

Vom Wiedersehn im Sternensaal erzählie
Rief ganz zuletzt dies Lächeln auf die Wangen
Der Schmerz entfloh der deinen Busen quälte

Und zu den Vätern w rst du heimgegangen
Mir dürren Worten ward es heimgeschrieben
Der Sohn ist todt unv brünstiges Verlangen

Hat wohl das Herz der Trauernden gelrieben
Dich noch einmal zu sehn im Todienschreine
Der Weg war weit Heil Euch daß ihr geblieben

Denn mich bedünken will es daß die Eine
Die dich gebar und viel um dich gelitten
Den Tag verfluchte da dem Sonnenscheine

Zum ersten du entgegensahst Sie schnitten
Und ritzten ihm die Stirne jetzt ich ging
Und floh das Haus mit ungestümen Schritten

Der Abend brach herein und mich empfing
Ein bunt Gewühl auf den erhellten Gaffen
Zu dem Theater strömten sie dem W nk

Der heitern Muse folgend die den Massen
Ein lust ges Stück verhieß um keinen Preis
Hätt ich es anzusehn vermocht es passen

Nicht Thränen in der F eude lichten Kreis
Mir war s genug an diesem Todtenopfer
So kam ich heim und wie aus Kissen heiß

Ein dumpfer Wehschrei scholl der Pforte Klopfer

N Richard Fran tzBörsen Versammlung tu Halle am 5 Juli 1873
Getreidegewicht netto Preise mir Ausschl der Courtage

Weisen 10X1 Kilo in ordinairer Waare U5r ändert 94 98
Thlr seine Oualiläi angenehm und höher bis 9 Thlr bez

Roggen 1000 Kilo unverändert bei schwacher Kauflust KK 69
Thlr bez

Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Gersienmalz 50 iiito ohne Geschäft nominell unverändert
Haser 1000 Kilo behanpiet 54 56 Thlr bez 32 L3 Thlr p 100

Psd B
Httl enjrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel Angebot und Nachfrage klein Preise sllr hochfein 11 Thlr

zu nolircn
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo ohne Geschäft
Lupinen 1000 Kilo ohne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Oeltaatei 1000 Kilo Proben in neuer hiesiger Rapssaat waren am

Markte aber wurden nicht gehandelt
Stärke 5 1 lUto ruhig bei unveiänderien Preisen 10 10 Thlr

incl bezahlt
Spiritus W eXX Liter püt loco fest und höher Kartoffel 21

Thlr bez Rübe 20 Thlr bez
Riibiil 50 Kilo unverändert 10 Thlr zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo loco und Sommertermin 4 4 Thlr

nach Qualität bez
Petroleum deutschet ,0 Kilo still
Rohzucker 50 Kilo ohne Geschäft
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 4hlr
Rilbenmelasse 50 Kilo 46 Sgr
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo ohne Angebot
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 16 T tr
Oetlnche 50 Kilo i erster Hand geräumt
Futtermehl 50 Kilo 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr bez Weizen 1 1

Thlr bezahlt
Malzkeime 50 Kilo 1 Thlr
Heu 50 Kilo altes 1 1 Thlr bez, neues Thlr bez

Eiu freundliches möblirtes Zimmer ist sofort
oder später an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Lindenstraße 6

Möbl Stube u K hohes Parterre an 1
oder 2 Herren sos zu verm Leipzigers

Gut möbl Stube mit Eabinet 1 August
zu vermiethen Brüderstraße 13 1 Tr

möbl Zimmer mit Schlafk zu
Fleischergasse 5 1 Tr

2 sreuudl
vermiethen

2 f möbl Stuben u K zu vermiethen
Rathhausgasse 3/4 2 Tr

Möbl St u K z 1 Aug Leipzigerstr 25
An 1 oder 2 solide Herren oder Damen
2 möbl St u K gr Klausstr 8 3 Tr

Stube mit Bett an einen aust Herren zu
vermiethen Brunoswarte 15 Part

Anst Logis mit Kost Berggasse 1 1 Tr
Anst Schläfst mit K gr ÄZallstr 33
Anst Logis mil Kost BrunnenpUtz 5
Schlafstelle gr Ulrichsstr 58 Hof links

Schlafstelle mit Kost Brüderstr 14 I Tr
Schlafstellen offen Raihhausgasse 5

M Ll bsnvhhiM im ZMjjvHS
Anst Schlafstelle kl Schlamm 7
Anst Schlafstelle gr Klausstr 12

Anst Herren finden Logis Rannischestr 2lt
2 anst Schläfst m Kost kl Ritterg 2 1 Tr
Anst Schlafstellen Vandwehrstr 15 im Hofe
Anst Schlafstelle Leipzigerstr 8 Hof 2 Tr

Schläfst sür anst Herren Zapfenstraße 4
Schlafstellen mit Kost teg 17 I Tr

Wohnuugs Gesuch
Eine Wittwe nebst 2 Töchtern sucht in e

anständigen Hause zum 1 October d Js eine
freundliche Wohnung von 2 Stuben u 1 K
oder 1 Stube 2 Kammern Küche u Zubeh
Offert R S 16 in der Exped d Bl

Von einem Beamten welcher sich verhei
ratheu will wird zum 1 October cr eine
Wohnung im Preise bis zu 8V gesucht

Anst Schlafstelle mit Kost Kanzleigasse 4 Adr L 10 in der Exped d Bl erbeten

Von einem Beamte wird eine Familen
wohnung Preis bis 1l t H gesucht Ges
Offerten unter A B 3 in der Exped

Eine helle Holzarbeiter Werkstatt oder ein
dazu sich eignender Raum sofort zu miethen
ges Offerten niederzu l bei F W Klaus
K Eine Wohnung von 2 St und 1 Küche
sofort zu miethen gesucht Adressen S 400
in der Exped d Bl

Ein geräumiger trockene

Mitte der Stadt belegen wird sofort
oder zum 1 October zu miethen gesucht
Offerten unter Chiffre o 8 nimmt
die Annoncen Expedition von

6c Voller in Halle a/S ent
gegen

Kinderlose Leute suchen eine Wohnung von

3V 4V Adressen biltet man an Herrn
Zschiigt Schloßberg I abzugeben

Ein Huhu zugelaufen Äbzuholeu
Weingärten 31

Eine möblirte Stube parterre gelegen
mit Äarteubeuutzuug und Burschen eiaß
möglichst in der Nähe der Wilhelmsstraße
sucht sogleich für mehrere Wo,ä en ein einzel
ner Herr Offerten nebst Preisangabe erbit

tet sich H F Hildebraud
am Moritzchor 5

Ein einfach möblirtes Zimmer sucht ein
Herr zum 15 Juli in der Nähe des Neu
markkes Offerten mit Preisangabe unter
A Z abzug eben in de r Exp ed d Bl

Meine Wohnung ist jetzt
R

rivävrikv Lnxlins Hebam me
Der Frau

zu ihrem heutige Geburtstag einen
herzliche Glückwunsch

Gestern Abend IN/j Uhr wurde meine
liebe Frau geb Böuiug von einem kräftigen
Knaben glücklich entbunden

Halle den 5 Juli 1873
Otto Giseke
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Herren KarÄvrvdv
iu großer Auswahl zn billigen Preisen

bei I SchmeerstraßeAuch finden daselbst Schneidermeister zu
Herreilgarderobe Beschäftigung

ii Liter 3 /s Sgr empfi hlt

IT Wgr Klausstrahe 8

xZ Achtung MM
Ich schlachte heute wieder sehr ftiu Kuob

lauchswürftchen schön bei

lilllZIZZ
Größere Posten Klinker rottn

Mauersteine Poröse u Hohl
steiue osserirt

Schissssaale

Vollständige sür neugeborene Kinoer
halte stets auf Lager UmLIie 8elllin6t ljl I illj jtf 23

Für Gries n Granpenmütler
Ein bedentendes Colonialwaaren Ge

schäft in Chrmnilz wünscht Lager eine
ltistuugsfiihigcn daselbst noch ncht vertre
tenen Graupen und Griesmühle zu über
nehmen Feme Referenzen Offerten beför
dert sud A L 747 die Annoncen Expe
dition von

Friedrich Voigt in Chemnitz

kr dill r krlivin/ ttilinlmr
Von Herrn in Mersebnrg ist mir der Alleinverkauf in

Flaschen des berühmten fjjrHalle und Nmgegeud übertrage worden und hatte ich dasselbe all n Iteet
vnleseeiiten u kt Inviiv w erve nilU Mututiulltll I eitieiittt sowie für

ellnei innen bestens empfohlen R I Ul
I Il lckt il stühe litchr

einpfieh t die ihrer Vorzüglichkeit wegen berühmten und viel beg hnen Eppner sch n Taschen
uhren zu so wohlfeilen Preisen daß diesilbrn die Concnrreu mii du Schweiz r oab ikuen
durchaus nicht zu scheuen brauchen Schweizer Taschen Uhren Regiilatcnrc Pariser
Pendule c zu sn Aros Preisen bei zu leistender Garan ie mit Zu chl g d r Kosten für
die Revasfage

Z IT stüher zledr DpMer V Ooinx
Neunhäuser Nr 5 t Ilvznemlllili gegenüber

Der diesjahiige Äpfel und Birnenanhang
an dem Halle Büschdorfer Wege soll verpach

tet werden Pachtgebote sind bis zum 5
d M abzugeben gr Steinstr 19

Große Anction
von echt versilberten Gegenständen und

Oelgemälden

Montag den 7 Juli er von Bormit
tag 10 Uhr ab sollen im Gasthof zum
gvld Löwen Leipzigerstr 103 1 Tr
Zimmer Nr k wegen Aufgabe eines Ge
schäfts 2W Ttzd Speise u Theelöffel
166 Dtzd Messer und Gabeln Theeservice
Piatunenagen Tischglocken Zuckerzangen But

ter und Käsedosen Senftöpfe Pfeffer und
Sa inenagen sowie 40 Oelgemäldc in Gold
rahmen gegen Baarzahlung versteigert werden

W Elfte Auct Commissar

Zu verkaufen 2 ziemlich neue Klaop
laden 1 M be 1,4 M hoch mit Beschlag
und 1 starke Thüre

Rndolph Speck Neugasse 14
Alte u neue Sopha verk Geislstr 24

Ein Oleander u Feigenbaum 7 Fuß
hoch sind zu verkaufen Oberglaucha 25

4 Schock langes Roggenstroh liegen zum

Verkauf Böllbera 13

Ausverkauf Leipzigerstrasze 12
von feine Filz Stoff
annehmbaren Preise

nd Strohhiiten um damit zu räumen zu jedem nur
Leipzigerstras e Nr 12

Ilülle a t i äsn I uli 1873

Hiermit bsslrrs miok IIinsn äis sr sdsrls AittksilunF u masksn ioli mit

keutiAkm Lassg Im Hanse ckes Herrn vü ert 8S ein
Mclie KImi ileliii I eiiieii u Hiiiiiiin vlieii

sröö net Iraks
Iväsm islr IKnen im Voraus xroinpteste unck reellste LeckienunA vle ikllliAste

l elsnvtlrnnF vsrsioksrs siodus IrooliÄoktuiiAsvoll
II

3 Stück Kanarienhähne Vorschläge sm
Kenner zu verkaufen Postgasse 1

Eine noch gnle Ladenthür mit Glasscheibe
ist zu verkaufen Brunoswarte 9

Eine hochtrabende Kuh zu verkaufen
Nocke ndor f bei Lau chstädt 1k

Hobelspähne sind abzugeben Sleinweg 8

Epilepsie
Fallsucht Krämpfe heilbar

durch ein seit 12 Iahren bewährtes
nicht Medizin Unn ersalgesundheitsmittel
Prospecte Referenzen gratis franco von

r V juante Fabr kbesitzer
zu Warendorf in WestfalenI

Zur Tagesgeschichte der Parai schen
Klostermittel

Herr Fr Kiesiel in Saarbrücken bericht
tet nnter m 26 1 73 über die Parai schen
Klostermittel Ich fühle wirklich Erleichte
rung und bin ich sicher meine Gesundheit
wieder zu bekommen c

Herr B Steren Holtmühle bei Weg
berg berichtet unler m 2/2 73 über die
Parai schen Klostermitlel Dieselben haben
bei mir gute Wirkung gethan und wünscht
deshalb ein Freund von mir dieselben eben
falls anzuwenden,c

Herr A Schneider Linz a Nh be
richtet unterm 4/2 73 über die Parai schen
Klostermittel Ich habe in dm letzten Tagen
eine wohlthätige Wirkung auf meinen Magen
und meinen schwachen Körper wahrgenom
men tc

trister LoWMlmn s
Familien

sür Hnu5 ekrmitti und
sür U uielMche Zwecke

Meich Mt qeeilMt
sür Ärbeilen in Muss
WechMq Tuch Dress
nitd flinkerm Klassen

lälimasekink
Mr Ullischesnkrikatioil
und Diimenlclmesderei
ist die Fitster ck Nos
unnln Zliulchiiie uou
keiner undern Näh

MlNchiiie überirossen
Verlauf unter GarantieJllustr Preisblätter u Niihprob gratis

rndiik vvim trister ck üossmaun
IIsilliZs Meäsrl s in I1 11v dsi

AUvrin var Meklerjellmeerstrasse 39

Ilvtsr IikutiZem vsrlkAts ieii insin

nskst I iveli ,il livi voll äsr Föiststrg s8s llaeli äsr
Ar IIIrieIi88tra88v 10 isj nis des sjerru k I KeZel MZZ

unä ditte auelr im llsusu I oe I um Aütisskll Zuspruch
Ha llo 5 5uU 1873 ILiii lllSSZl S S MeUglliliKI

V0KNUUA8 11X61 6
1

Nalvi I aeliirer un I I iiiiiasokrejkbr

Zl t t e st
Glöckuer sches Zug und Heilpflaster Meine Frau wmde im vorigen

Sommer an einem Fuß durch einen Sel senschn tt schwer verwundet alle mir empfoh
lenen Silben und Pflaster halfen nicht es wurde täglich schlimmer Nun brauchte
ich das Glöckner sche Pflaster binnen drei Tagen waren Geschwulst Hitze nnd Schmer
zen ve schwnnden in 14 Tagen war meine Frau völlig hergestellt Mein Sohn
wurde in kurzer Zeit von Frostballen befreit so sind riele Bekannte von offenen
Schäden an Händen und Füßen geheilt wviden Ich empfehle jedem Leidenden das
Pflaster zum Gebrauch

Reißen bei Landsberg im Herzogtum Sachsen Wilhelm Teschner
Echt zu beziehen aus ter Löwen Apotheke zu Halle a/S iowie aus

den Apotheken zu Mersebnrg und Rosjla

Herr Stommel in Laxenseld berichtet
unter m 7 2 73 über die Parai schen Klo
stermittel Die Wirkung ist eine außeror
dentlich günstige zu nennen c

Ein neues herrschafll Haus mit Garten
in nächster Nähe des Gymnasiums und der
Universität veränderungshalber zu verkaufen
Reelle Selbstkäufer wollen Ihre Adresse unter
F F 100 in der Exped niederzulegen

Sl 5t 0 Hi l/4 I auszul kl Sandb 1k
Leere halbe Selterftaschen kauft

I R Strätzner am Geistthor
Einen Schleifstein mit Gestell sucht zu

kaufen Kaulenberg 5

Eine bekannte Thatsache ist Tie
besten neuen Isländer Heringe sind nur
n der Heringshandlung von

zn haben
Mit vorläusig 1 2000 Baarein

lage wüuicht Jemand in ein Geschäft als
soeius einzutr oder sotches zu übernehmen

steinn sui T u 193 durch die Annon
N Exve inon von Haasenstein A Vogler

Magdeburg erdeten
Ein Candidat wird als Lehrer zur Nach

hülfe fnr ein n Gymnasiasten gesucht Zu
erfrageil Leipzi erstratze 99

Ein stuä tksvi st xtlil h esiger üniversl
iät wiinicht Ltunren zu erlheilen Gef Off
unter G G in der Exped d Bl

Ein stuä tksoi st xkil hiefig r Universi
äl mit vollendeier Gymnasial und Realbil

oung wünscht sosvlt oder von Michaeli in einer
v miilie gegen rrue Station und freien Tisch
Nachhilfe resp Pr vaistunden zn ertheilen
Gel Adr unter E G in der Exped

Buchhalter
um sofort Äntllll gesucht Gehalt ZW ZA
Oerselbe muß wohlgeübt in der doppelten
öuchbaltung sein Offerten abzugeben unter
P K 420 in der Exped d Bl

Kvlllmlleilei Keliülsen
finden dauernde Beschäftigung beim
Juwelier F A Duuzelt in Torgau

Tischler
welche geübt und liefcrungsfähig auf Eben
qol tästchen zn Thermometern schwarz halb
und ganz ausgelegt wollen Preise x Groß
egen Cassa senden unter S 2352 an die

Annoncen Expedition von
Rndolf Mosfe in Berlin

Schlosser Gesellen
finden bei hohem Lohne dauernde Be
ichäftignng beim Schlofsermeister

O Leipzigerstrasze 95/96
Ein Retoucheur findet Beschäftigung Nä

heres in der Exped d Bl
Anstreicher such t ui Kv

iu junger Mann mit guter Hand
schrift findet dauernde Stellung im Comptoir

von Gottfried Lindner Wagenfabrik
Ein Knecht wird gesucht

Mühlpforte 8
Ein zuverlässiger Hausknecht welcher mit

Pferden gründlich umgehen kann sof gef bei
Gustav Glück Bildhauer gr Ulrichöstr 12

Ein ehrlicher u zuverlässiger Arbeiter für
Stärkefabrik gesucht Steinweg 39

Kräftige Arbeitet
finden bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung
in der Cichorien Fabrik am Kirchthor 5

Zu kaufen wird gesucht
ein Haus

welches nicht zu entfernt von dem Bahnhof
liegt nicht zu groß und in jeder Beziehung
wohnlich eingerichtet ist Ein Garten ist er
wünscht Offerten wolle man franco adressi
ren It V xosts rsstants Lullst ä 8
Stadt Post Amt Unt rh mdler werden Verb

Getr Kleivnngsst k Fr Homann Luckeng 17

Ein Kellnerbnrsche gesucht
gr Brauhausgasse 31

Einen flinken Laufburschen sucht
C H Herrmann Barsüßerstr 6

Ein kräftigen Burschen bei 1 Pferd sucht
B öllber ger Weg 2

Scheuerfran gesucht
Rannischestraße 17 im Laden

Tüchtige Waschfrau f Breitestr 18
Fraueu zur Ga rtenarbeit f Jägerplotz 4
Fraueu z Ga rlenarb s kl Le rchenfeld 3
Franc zum Rübenhacken und Erntearbeit

werden gesucht gr Steinstraße 30
Eine gut empfohlene tüchtige Köchin sucht

zum ersten October
Frau I r Wille gr Steinstraße 16

Köchinnen reinl Mädchen für
Küche u Haus erhalten sofort bei hohem
Gehalt angenehme Stellen durch das
Comptoir von

Fran Binneweisj gr Märkerstr 18
Ein ordenll Mädchen wird zum 1 Juli

gesucht g Schl amm 5 1 Tr
Junge Mädchen zur Hülfe für Schneidern

und Putz fogl gesucht gr Steinstraße 66 I
Ein arbeits Hausmädchen wird gegen hohen

Lohn sofort gesucht Spitze 16 1 Etage
Ein mcht zu junges anständiges Mädchen

welches etwas schneidern kann wird für eine
einzelne Dame gesucht Näheres bei

Polzel t ssii Klau sthorstraße 8 a
Ein fleißiges ehrliches Dienstmädchen

wird zum 1 Ang c gesucht Markt 6
Ein gut empfohlenes Hausmärchen wird

gesucht Leipzigerstraße 99 im Laden
Ein Mädchen an die Maschine sncht die

Heynemann sche Buchdrnckerei
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Li nst kabe aelitdlKtzr
gr Ulrichssirage 8

empfiehlt in ganz vorzüglichen Qualitäten
Kliil tinx in allen Breiten Silikon Doivs

gestr 8atin t ae Äiirtlnx
in ganzen u halben Stücken sowie im Aus
schnitte zu nur Fabrik en gros Preisen

aKVZNGZ K vr
kkresileiier TMuelM ei

Zleut dunkel 20 gl pr iThlrL r lichles 24 1 A
t Krvppvr Porter is n Hau

Diese Biere in Originalgebinden
zu Brauereipreisen osserirt

das Liör Vsxüt I 0M8 I HlÄNU
kiebietiensteill SIUM Aa lsodlössobkn

Bestellungen weiden angenommen bei Herren
Max Ellgau vis ä vis Bot Garten
Aug Fiedler gr Klüuöstraße 111
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
O Friedet Sophienstr 7
D Lehmanu Leipzigerstraße itlö
Gust Rühlemann Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
0 Thieme Geiststraße IS
F G Ziegler Glauch Kirche 1
1 N Strätzner Geistthor 5

Jeden Dienstag u Freitag
ZLi ÄSisiLi SOe

Brauerei Mz szZZ
Mein Lager vorzüglicher

in 7 Sorten als
Cobttrgcr Actien Bier 17 Fl
Neubairisch Bier lLgl
Dresd Waldschlötzch Bier 24 Fl
Böhmisches Actieu Bier 24 Fl
Hallesches Aetien Bier 25 M
Zerlister Bitter Bicr 26 Fl
Äiisener Champ Weis bier 28 Fl
bei Entnahme für ITHr im Stadtbezirk ftei
ins Haus halte ich hiermit best empfohlen

tt am Geistthor

Lalle a/8 6llutiilU86i 3/4
45 adril kürützrröii Oauißii Xiuäei u Lött väselie

ZLk STUS UlUi
45 Frosss usvvalil Kut slt ölläö billiAö kisiStZ
45 Odeitiviutleii imel U iass Otter t iodostüvk

Hiermit mache ich meinen geehrten Kunoeu ergebmst bekannt daß ich mein Geschäft
nach Bechershof Nr 7 verlegt habe

Dajttvit angekomuieii frische Lachsforellen frische Flundern neue Aatbricken
Brataal Aal in Gel 5c Neunauge irauterheringe Sardiueu russische Sardinen
neue Sardellen Auchovis neue Heringe saure Heringe Jsläuder u f w

l aus Hamburg

I

Die
luiltch ist
da töftNchfil u,k

Mtnsch I

Undornnx
L ttan s

Ve ckli lt
kür

tU tUk
Viv arai 8eltsll

ilostermittel
52

w thnr
hm

menschlichin
Organismus

w alle
erdenllichin

Zu bk iil

durch ll
vuchhand

l gm
d Zi und

u,l n L l
trr I Au dnn Snzl

m A

k tt x d r

Sgr I
Briefmar
km durch

oitVkrlag
Handlung

0 l u t r
m

DulZbur
a RH

I S nili it, lnkt ll
s

I l i r, x i M Sm
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Sonntag den v Zuli KK

Nachmittags SV Uhr WWWW Abcuos 8 Uhr
tiillreleo ler eiWizer iMMi i iä l Wlet ÄiM

der Herren tlvwiA zilpuvi sowie deskiedersiingers Herrn

Programm an der Rasse Entree 3 Sgr

V tv ZV ÄMontag den 7 Juli K U 588v8
Anfang Uhr Entree 2 Ävonnemenlskarien gültig E Börner

M MUers vlß vuv
Sonntag den K Juli

sGroszes Extra Mititair Concert
gegeben vom Trompetercorps des Magdedurgischen Dragoner Uegiments Nr 6

Dirigent Herr Slavstrompeter Schwarze

Anfang Abends 8 Uhr Entr6e S SgrNach dem Concert ö kii

liisrteu Chiemt
vienstaK üon 8 Irili

Großes Extra Mititair Concert
vom Trompeter Corps des Magdeburger Dragoner Uegimenls Ur 6

unter Leitung seines Statistrompeters Herrn 8otnvai /v

Anfang 7V U hr stnlröe 2 Sgrgroße Extra Militair Concerte
gegeben vom

Badischen Leib Regiment Nr 1QS
Direktion SV MannWittekind Dienstag Rachmittag 4 Uhr

Weintranlie DienSmg Abend 8 Uhr
Weintraube Mittwoch Nachmittag 4 Uhr
Aetieu Brauerei von Schauer k Go in Giebichenstein
Ab end 8 Uhr Eutree 3 Sgr

kNUWWZI I TVM WM A NUMA
MM Sonntag d en L Juli Aufaug 6 /z Uhr
vi l/bvr vuu li Mme l M l SW I t tt

Heute Sonntag Gesellschaftstlig und Tanzmusik wozu ergebenst einladet Ilvrt dvrx

8peeio1l6 Xliuik tül
Uill8 UIUl
Dienstag u rsitaA NittaFs v 3 4 Ilbr

in ILiiiiixl
MUUiRSr

Ueelltsuii alt
iu IkiniiiAen

ianino u liarliMiiuin MZa ili
I vil iKvi8tr 11

Unterzeichneter giebt practischen unierricht
der dopp Buchführung Zeit beliebig

vker Kaufmann
gr Ulrichs struße 20 2 Tr

S01 billiger
Singer Nähmaschinen i 32 H mit

allen Hülssapparaten unter Garantie ver
gröhlen Solidltät Leistungssäyigkelt empf

Zör 8t
gr Ulrichsstr 8

ZL G Z Sr
ZtontÄss beuli in iivkvls Liauvr

Unser Hütsöverein versammelt sich den 7
uli Stachm 5 Uyr im Vocale des H rrn

Meyer
Halle den 5 /7 73 Fr Gittet

miiitiielie ümImMeljen
lverden Donnerstag den 1v uti Nachm
3 Uhr za emee Besprechung aus der He
berge ergebenst eingeladen

Hermauu Kieszler

e d Ijrvieii Wiiliaiilllliim
UN N taurant

Reingehaltene V ii zu billigen Preis
Gute Küche

Sonnabend Zunge mit Leipziger Allerlei
Bier ff empfiehlt

r MültvrAuch habe ich noch für 2 Adence in der
Woche ein se parate s Zimmer zu vergeben

Sonntag früh Speckkuchen Bier ff
Jäckel s Rrstauraiioil t

Sonntag den Juli
61 08868 beuä oueert
Anfaug 8 Uhr XV ii

ülieine ueu eingerichtete Kegelbahn em
pfehle zur ges Benutzung

lRvj e Weintraube
ll

11

L i6liie1t6U8tow
Mein stets flajchenreiseö Toppclbier 5

N 2 Ar Weitzbier a Fl l srwie
ein gules tlihle Glas Lagerbier erlaube
mir bestens zu empfehlen Hochachtuügtvoll

Fr Jhlau
Dtlg

Touuerstag den 10 Juli er
Groszes Garteufest

Bad
Sonntag den 6 Juli

LsI08808 OoiKZLI t
Ansa g 3 Uhr W Halle

CV N ÄW
Mittwoch den Juli c grof Wasser

fahrt nach der Rabeninset Kuhblank
Arsahv t vom Paraciese Nachmittags 4 Uhr

I vut8elw
Sonntag den t Juli

Zi i tim Salon zum Rosemhal Der Vorstand

Heule Sonntag von 4 Uhr an Tanz

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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